
 

 

Erfolgsrechnung 

Erfolgsermittlung 
 Die Erfolgsrechnung zeigt als Ergebnis den Jahresgewinn oder Verlust der Unternehmung 

 
 

 

 



 

 

Mehrstufige Erfolgsrechnung 
 Die Erfolgsrechnung sollte in einen betrieblichen und neutralen Bereich gestuft sein 

 Dadurch kann die Analyse auf das Kerngeschäft ausgerichtet werden. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Darstellung in Kontenform 

 

 

  

 

 

 

 

 

 



 

 

Darstellung in Berichtsform (Staffelform) 

 

 Bruttoerfolg:   Erfolg aus dem Warenhandel 

 Betriebserfolg:   Erfolg aus dem Kerngeschäft 

 Kerngeschäft:   Unternehmerische Haupttätigkeit 

 Unternehmungserfolg:  Gesamterfolg, inkl. Betriebsfremder Tätigkeiten 

 Betriebsfremde Tätigkeiten: Liegenschaften, Wertschriften, usw. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Buchungsregeln 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Erfolgswirksame und erfolgsunwirksame Geschäftsfälle 
 Als erfolgsunwirksame Geschäftsfälle bezeichnet man Buchungen bei denen nur 

Bilanzkonten betroffen sind. 

  
 Als erfolgswirksame Geschäftsfälle bezeichnet man Buchungen bei denen gleichzeitig Bilanz- 

und Erfolgskonten betroffen sind. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Eröffnungs- und Abschlussbuchungen 
 Anfangsbestand kurz AB: Dieser wird aus der Eröffnungsbilanz übertragen 

 Schlussbestand kurz SB: Dieser wird in die Schlussbilanz eingetragen 

 Saldo kurz S:   Dieser wird in die Erfolgsrechnung übertragen 

o gffdgdfgdgfdgdag 

  

 Achtung!!!! 
o Die Erfolgsrechnung ist eine Zeitraumrechnung. Deshalb haben die Erfolgskonten nie 

einen Anfangsbestand (AB) und starten bei der Eröffnung der Buchhaltung im neuen 

Geschäftsjahr stets „bei null“. 

 


